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Antragsteller:       Straße, Hausnr.:       
 
 
Postleitzahl, Wohnort:       Telefon:       
 
 
Bevollmächtigte(r):       E-Mail:       
(Bitte in diesem Fall Vollmacht beifügen) 

 
 
An den 
Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
Amt für Umweltschutz 
- Untere Naturschutzbehörde - 
Auf der Schanze 4 
41515 Grevenbroich 
 
 
 

Antrag auf Erteilung einer Genehmigung nach § 39 Abs. 4 BNatSchG1 für die gewerbs-
mäßige Entnahme, Be- oder Verarbeitung wild lebender Pflanzen 

 
1. Ich beantrage die Genehmigung der: 

 
 gewerbsmäßigen Entnahme  

 
 gewerbsmäßigen Bearbeitung  

 
 gewerbsmäßigen Verarbeitung  

 
wild lebender Pflanzen i. S. d. § 39 Abs. 4 BNatSchG. 
 
Es handelt sich um folgende Arten: 
 
      

 
 
2. Lage des Antragsgrundstückes: 

 
 Stadt / Gemeinde:       
 
 
 Gemarkung:       Flur:       Flurstück(e):       
 

3.   Der Standort der Entnahme liegt im Wald 
 
 

4. Die Entnahme soll wie folgt erfolgen (Technik, Transport, Personal): 
 
      

 
5. Das Antragsgrundstück liegt im Bereich eines (Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen) 
 

  Landschaftsschutzgebiets    Naturschutzgebiets    Naturdenkmals    Geschützten Landschaftsbestandteils 
 
  Sonstiges:       
 
 Ich beantrage daher gleichzeitig die Erteilung von Befreiung / Ausnahme von den entgegen stehenden Verboten. 
 

6.   Der Bestand der angegebenen Art, die entnommen werden soll, am Entnahmestandort ist nicht gefährdet. 
 
Geschätzte Menge des Vorkommens:        Beantragte Entnahmemenge:       
 
 

7. Anlagen (bitte Zutreffendes ankreuzen) 
 

  Eine Beschreibung der Maßnahme und ein Lageplan liegen als Anlage bei. 
 

  Begründung, soweit nicht aus anderen, als Anlage beiliegenden Unterlagen ersichtlich. 

                                                      
1 Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz-BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542) 
in der zurzeit geltenden Fassung 
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Ich / Wir bitte/n um Genehmigung der Entnahme /Be- /Verarbeitung 
 
Mir / Uns ist bekannt, dass die Entnahme .pfleglich zu erfolgen hat. Eine Genehmigung 
kann nur erfolgen, wenn der Bestand am Ort der Entnahme nicht gefährdet und der 
Naturhaushalt nicht erheblich beeinträchtigt wird. 
 
 
 
 
 
      ................................................................ 
Ort, Datum      Rechtsverbindliche Unterschrift(en) 
 
 
 
 
 

Dieses Feld wird von der Unteren Naturschutzbehörde ausgefüllt: 
 

Aktenzeichen: 68.4- .............................................. 
 

Verfahren: 
 

 Genehmigungsverfahren nach § 39 Abs. 4 BNatSchG 

 Befreiungsverfahren gem. § 67 Abs. 1 BNatSchG 

 


